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Prof. Dipl.-Ing. Dr. 

Kurt P. Judmann

Kurt P. Judmann ist in der OCG als
Vorstandsmitglied, ehemaliger
Vizepräsident und Arbeitskreislei-

ter langjährig tätig. Für ihn war die
Zuwendung zur Technik schon frühzeitig
vorgegeben. Der Großvater, ein Kraft-
werkbauer, der technische Sorgfalt über
alles schätzte und die große Hingabe zur
Musik, die zu Hause gepflogen wurde,
haben frühzeitig zu den Berufswünschen
„Techniker“ und „Musiker“ geführt. Der
langjährige Klavierunterricht hat schon
bald die Entscheidung ergeben eine tech-
nische Ausbildung anzustreben.

Der Ausbildung an der HTL Mödling
folgte das Studium der Nachrichtentech-
nik an der Technischen Universität Wien,
das mit dem Diplom und der Promotion
beendet wurde. Aus den wirtschaftlichen
Notwendigkeiten im Zuge des Studiums
hat sich für Kurt P. Judmann auch früh
das Bindeglied zwischen dem universitä-
ren Bereich und der Wirtschaft ergeben.

Seit dem Beginn des Studiums war er im
Bereich elektronischer Steuerungsgeräte
für Heizungsanlagen maßgeblich und lei-
tend und vor allem im Rahmen der dazu
erforderlichen Vollzeitbeschäftigung
parallel zu seinem Studium tätig. Schon
in dieser Zeit hat er versucht aktuelle
Entwicklungen, die damals im Bereich
der neuen Mikroelektronik und Mikro-
prozessortechnik zu finden waren, aus
dem universitären Bereich in die Anwen-
dungsentwicklung zu übernehmen und
in Produkten umzusetzen. Diese ersten,
während der Studienzeit erworbenen
Berufserfahrungen, die Möglichkeit
schon frühzeitig auch kalkulatorische
Verantwortung für eigene Produktent-
wicklungen zu übernehmen, betriebs-
wirtschaftliche und rechtliche Grundla-
gen kennen zu lernen und Entscheidun-
gen zu treffen, haben für den weiteren
Berufsweg eine wesentliche Grundlage
dargestellt. 

Vorstandsmitglieder stellen sich vor:

Wissenschaft und Wirtschaft

Die ersten Jahre der privatwirtschaft-
lichen Tätigkeiten endeten mit der Absol-
vierung des Diplomstudiums nach dem
Herr Judmann die Stelle eines Universi-
tätsassistenten am Institut für Datenver-
arbeitung der Technischen Universität
Wien bei Prof. Dr. Eier (nunmehr Institut
für Computertechnik) angeboten erhielt.
Für die nächsten Jahre galt es Forschungs-
projekte im Bereich der Entwicklung von
Mikroprozessoren und ihrer Anwendung
sowie die Erstellung von Lehrinhalten
umzusetzen. Entsprechend dem schon
damals bestehenden hohen Bedarf an
technischer Expertise in diesem Bereich
entwickelte sich im Zusammenhang mit
dem Universitätsinstitut eine rege Bera-
tungstätigkeit für die Österreichische
Industrie. Es war dies die Pionierzeit der
Mikroelektronik und ihrer Anwendungen.
In dieser Zeit entstanden erste Konzepte
für mikroprozessorgesteuerte Prozess-
steuerungsanlagen und vor allem die Ent-
wicklung des ersten Einplatinen- Entwick-
lungssystems (für Philips) und eines Euro-
pakarten Steckkartensystems für Steue-
rungsanwendungen. Die wissenschaftli-
chen Arbeiten führten zu grundlegenden
Konzepten im Bereich der Computer-
und Prozessorarchitektur, zu den ersten
Arbeiten in denen der Begriff Entropie
zur Bewertung von Befehlssätzen von
Mikroprozessoren angewandt wurde
sowie zu daraus resultierenden Arbeiten,
die zur Definition eines der ersten RISC
Prozessoren führten. 

Medien: Nicht nur IT Themen      

Heute ist die Präsenz von IT Themen
in den Medien selbstverständlich, Wis-
senschaftsbeiträge berücksichtigen natür-
lich die bedeutende Stellung der Informa-
tionstechnologien. Das war nicht immer
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so, vor allem die Massenmedien hatten
lange Zeit eine große Scheu vor „zu 
trockenen“ Berichten und technischen
Detailinformationen. Eine erste Schranke
wurde dabei durch die 13-teilige Fernseh-
serie, „Die Computerfamilie“, in der
Heinz Marecek und Constanze Breit-
ebner Computerwissen im Rahmen einer
Spielhandlung präsentiert haben, gebro-
chen. Die international anerkannte, bahn-
brechende Art der Wissensvermittlung,
die von Kurt P. Judmann initiiert und
gemeinsam mit zwei Co-Autoren umge-
setzt wurde, hat einen wesentlichen Bei-
trag zur Verbreitung von IT Wissen geleis-
tet. Darüber hinaus hat Herr Judmann
auch seine Liebe zur Musik nicht verges-
sen und gemeinsam mit Kammersänger
Jess Thomas das Buch „Kein Schwert ver-
hieß mir der Vater“ geschrieben in dem
er, neben der Lebensgeschichte des Star-
tenors, Regiekonzepte, die berühmte
Regisseure den Wagner Opern zugrunde
gelegt haben, vergleicht. Im Bereich der
IT Wissensvermittlung ist Herr Judmann
seit ihrer Gründung in der OCG Akade-

mie, in mehreren Arbeitskreisen der OCG
sowie als Vorstand des Österreichischen
Computer College bis heute tätig. Es wer-
den zahlreiche Seminare geplant und
abgehalten und Publikationen erstellt, die
sich sowohl an IT Experten richten als
auch die Wissensvermittlung an andere
Berufsgruppen wie beispielsweise Juris-
ten und Mediziner zum Ziel haben. 

Technik, Wirtschaft und Recht 

Herr Judmann ist hauptberuflich als
IT Ziviltechniker tätig und versucht dabei,
entsprechend seinem Werdegang, ein
Bindeglied zwischen Wissenschaft, der
anwendungsorientierten Forschung und
der Wirtschaft herzustellen. Den Schwer-
punkt der Tätigkeiten für die Klienten der
Ziviltechniker Gesellschaft bildet dabei
die technische Planung, die Betreuung
von Integrationsprojekten im IT Bereich
sowie die Beratung privater und öffentli-
cher Auftraggeber bei der Vergabe und
Kontrolle, sowie bei Streitigkeiten bei IT
Projekten. Ein wichtiger Tätigkeitsbereich
ergibt sich auch durch die Arbeit für
österreichische Gerichte, in deren Rah-
men beispielsweise die Gutachtenstätig-
keit im Fall „Franz Fuchs“ sowie bei ande-
ren prominenten IT Projekten öffentlich
bekannt wurde. 

Die aktuellen Arbeitsgebiete die
sowohl an der Technischen Universität als
auch im Ziviltechnikerbüro Schwerpunkte
bilden betreffen vernetzte Systeme, ihre
Ressourcen und Programmierung:
� Verteilte Systeme und ihre Anwen-

dungen
• e-Commerce
• e-Government
• Kommunikation

� Integrationsprojekte
� Software- und Systemarchitektur 

• Sicherheit von Systemen 
• Performance 
• Stabilität 
• Wert 

Ziviltechniker

Im Rahmen der Befugnis als Ziviltech-
niker werden zu den technischen Schwer-
punkten vor allem nachstehende Tätig-
keiten ausgeführt: 
� Planung und Erstellung technischer

Konzepte  
� Technische Vertragsberatung 

� Vergabeverfahren: Beratung und
Kontrolle  
• Erstellung Ausschreibungsunterlagen
• Angebotsbeurteilung
• Prüfung, Testierung 

� Gutachtenserstellung  
� Beweissicherungen 

Einen weiteren aktuellen Schwer-
punkt stellt die Sicherheit von Computer-
systemen unter Berücksichtigung techni-
scher Aspekte und vor allem in Hinblick
auf die gesetzlichen und allfälligen ver-
traglichen Vorgaben, die Unternehmen
dazu treffen, dar. 

Forschung und Lehre

Herr Kurt P. Judmann ist Honorarpro-
fessor für Angewandte Computertechnik
an der Technischen Universität Wien. Seit
dem Jahr 1979 hat er zu den Themen
Computerarchitektur, Anwendung von
Mikroprozessorsystemen und Verteilte
Systeme Vorlesungen gehalten. Ein neuer
Schwerpunkt und eine Vorlesung im
Bereich der methodischen Systemplanung
und des Vergabewesens wird derzeit auf-
gebaut. Im Rahmen der Oesterreichischen
Computer Gesellschaft ist Herr Judmann
als Vorstandsmitglied bemüht, eine
Ansprechstelle und Drehscheibe für die
Wissenschaft und die Wirtschaft gleicher-
maßen zu sein um dabei aus den Ressour-
cen der OCG für aktuelle Projekte Know
How einbringen und Kontakte zu den
Mitgliedern herstellen zu können. Im
Bereich der Ausbildung, wird derzeit eine
Kooperation der Oesterreichischen Com-
puter Gesellschaft mit dem Hauptverband
der Gerichtssachverständigen geleitet. Im
Rahmen von Projekten zwischen dem
Hauptverband der Gerichtssachverständi-
gen und der Justiz hat Herr Judmann die
Aufgabe übernommen entsprechende IT
Kompetenz aus der Sicht der Gerichts-
sachverständigen einzubringen. �
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